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InternerBlickEditorial

 Liebe Clubfreunde,

die Mitgliederversammlung des ADAC Ost-

westfalen-Lippe wurde am 16. November 2024 

durchgeführt. Der traurige Grund für den sehr 

späten Termin ist allgemein bekannt. Einen 

Bericht über den Verlauf finden Sie auf den fol-

genden Seiten. Ich möchte an dieser Stelle je-

doch noch einmal Stefanie Fritzensmeier be-

grüßen, die nun als Teil des Vorstand den 

Bereich Sport übernommen hat. Ich selbst darf 

nun durch Wahl der Delegierten das Amt des 

Vorsitzenden ausfüllen, freue mich über die 

neuen Aufgaben und sichere schon jetzt mei-

nen uneingeschränkten Einsatz für den ADAC 

Ostwestfalen-Lippe zu.

Die Motorsportsaison 2024 ist nahezu abge-

schlossen und so heißt es, sich auf die kom-

mende Saison vorzubereiten. Die Erfolge aus 

2024 sind in diesem Jahr wieder beeindru-

ckend und die Veranstaltungen wurden pro-

fessionell, harmonisch und zur Freude der 

Teilnehmer durchgeführt – vielen Dank an 

alle Unterstützer, Helfer und Teilnehmer.

Der ADAC OWL ist in den verschiedensten Be-

reichen der Mobilität für seine Mitglieder sehr 

gut aufgestellt. Die Leistungen des ADAC sind 

sehr umfangreich und entwickeln sich immer 

mitgliederorientiert weiter. 

Ich lade Sie nun ein, sich über die aktuellen 

Geschehnisse, die kommenden und durchge-

führten Veranstaltungen und allgemeinen Ak-

tivitäten im Bereich Ostwestfalen-Lippe in der 

nun 9. Ausgabe des EinBlick zu informieren.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und 

wünsche allen Lesern eine gute und besinnli-

che Vorweihnachtszeit.

Ihr Frank Wiegmann   

Frank Wiegmann
Vorsitzender

Anwesend bei der Einweihung waren [v.l.n.r]: Martin Freidank (Geschäftsführer ADAC OWL), Marko Schöppner 
(Leiter Verkehr & Technik ADAC OWL), Benjamin Ibler (Leiter Tierpark Olderdissen), Barbara Choryan (Stadt Bielefeld), 
Sebastian Woidt (ADAC Straßenwacht), Frank Wiegmann (Stv. Vorstandsvorsitzender ADAC OWL)

Ob platter Reifen oder kaputte Bremse. 
Eine Panne – sei es mit dem Auto oder 
Fahrrad – ist immer ärgerlich. Wenn man 
dann kein eigenes Reparatur-Kit dabei 
hat, hilft oft nur das Motto: Wer sein Rad 
liebt, der schiebt.

Damit Radfahrende sich nun in solchen Si-

tuationen schnell und unkompliziert selbst 

helfen können, errichtete der ADAC OWL an 

beliebten und viel befahrenen Radrouten in 

Bielefeld Radservice-Stationen. Die gelb 

leuchtenden, 1,50 Meter hohen Radservice-

Stationen sind mit hochwertigem Werkzeug 

ausgestattet, darunter eine Fußluftpumpe 

mit Manometer, Reifenheber, Maulschlüs-

sel, Rollgabelschlüssel, Schraubendreher, 

Inbus-Multitool und eine Vorrichtung zum 

Aufhängen des Fahrrads. Damit können 

kleinere Reparaturen am Fahrrad, aber auch 

an Kinderwagen, Skateboards oder Roll-

stühlen direkt vor Ort durchgeführt werden.

Am Dienstag, den 15. Oktober, hat der ADAC 

OWL gemeinsam mit dem Heimat-Tierpark 

Olderdissen die ADAC Radservice-Station 

mit dem Namen „Albert“ am Heimat-Tier-

park Olderdissen eingeweiht. Bei schönster 

herbstlicher Sonne freuten sich alle Anwe-

senden über die neue ADAC Radservice-Sta-

tion, die in Zukunft Radfahrende im Pan-

nenfall unterstützen wird. 

„Immer mehr Menschen nutzen das Rad für 

den Weg zur Arbeit und sind auch in der Freizeit 

viel mit dem Rad unterwegs. Das Fahrrad ist 

wichtiger Bestandteil der Mobilität. Mit den 

Radservice-Stationen möchten wir Radfahre-

rinnen und Radfahrer im Falle einer Panne best-

möglich unterstützen und eine Service-Infra-

struktur in Bielefeld etablieren“, fasst Frank 

Wiegmann, stv. Vorstandsvorsitzender des 

ADAC OWL, die Motivation zusammen, die zur 

Realisation der Stationen geführt hat. 

Martin Freidank, Geschäftsführer des ADAC 

OWL, freut sich darüber, dass die ADAC Radser-

vice-Stationen eine tolle Ergänzung zur ADAC 

Fahrrad-Pannenhilfe sind, die seit Juni 2022 Be-

standteil aller ADAC Mitgliedschaften ist. 

Standorte für die Stationen waren schnell ge-

funden. „Wo viel Rad gefahren wird, passieren 

auch häufiger Fahrradpannen. Daher hat der 

ADAC Ostwestfalen-Lippe die Radservice-Stati-

onen an viel befahrenen Radrouten in Bielefeld 

aufgestellt“, erklärt Marko Schöppner, Leiter der 

Abteilung Verkehr und Technik.  

Die ADAC Radservice-Stationen sind rund um 

die Uhr zugänglich und können selbstverständ-

lich von jedem genutzt werden, ganz unabhän-

gig von einer ADAC Mitgliedschaft. Sollte die Re-

paratur vor Ort nicht gelingen, steht Mit-

gliedern auch die ADAC Fahrrad-Pannenhilfe 

zur Verfügung.  

Schnelle Hilfe jetzt auch fürs Fahrrad

Den EinBlick gibt es jetzt auch als E-Paper. Lesen Sie direkt online – 

unterwegs auf dem Smartphone oder bequem zu Hause – Neuigkei-

ten aus dem ADAC Ostwestfalen-Lippe und den Bereichen Ortsclub, 

Jugend und Sport, Verkehr & Technik sowie Touristik und Reise. 

adac-owl.de/einblick/ 

Sie möchten die neuste Ausgabe direkt als PDF-Dokument digital 

zugesendet bekommen?

Anmeldung unter: presse@owl.adac.de

Eckendorfer Straße 36 (direkt vor dem ADAC Gebäude)   |   Der Seekrug am Obersee

Nordpark   |   Heimat-Tierpark Olderdissen   |   Halhof Talbrückenstraße 

adac.de/der-adac/regionalclubs/nrw/verkehr-sicherheit/fahrrad-reparatur-reparieren/

EinBlick jetzt digital lesen

InfoBlick

ADAC Radservice-Stationen in Bielefeld

Reportagen, Interviews, Tests sowie Tipps und Infos rund um Mobilität 

und Reise finden Sie in der neuen Motorwelt. Clubmitglieder erhalten 

die aktuelle Ausgabe inklusive Regionalmagazin wie gewohnt exklusiv 

und kostenfrei in den ADAC Geschäftsstellen, bei teilnehmenden 

Edeka-Märkten und bei allen Netto-Marken-Discounts. Die aktuelle 

Ausgabe am 13. Februar 2025 verfügbar. Wo die Clubzeitschrift in Ih-

rer Nähe zu bekommen ist, erfahren Sie im Motorwelt-Finder:

adac.de/der-adac/motorwelt/abholort-finder/

Umweltfreundlich und immer verfügbar – Das PDF-Dokument:

adac.de/der-adac/motorwelt/motorwelt-e-paper/

Erscheinungsdatum und Abhol-
stellen für die Motorwelt 01/25

InfoBlick
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PersonalBlick

Nachgefragt!
Im Gespräch mit ...

Seit 10 Jahren ist Cassandra Stockhecke Teil des ADAC OWL Reise 

Teams. Mit Empathie und Fachwissen begleitet sie Reisewünsche 

unserer Mitglieder und erfüllt damit nicht nur Urlaubsträume, sondern 

auch eine eigene Leidenschaft für das Entdecken und Planen neuer 

Abenteuer.

Im Gespräch hat sie begeistert berichtet, was ihr an ihrer Arbeit am 

meisten Freude macht und welche Erinnerungen ihr dabei besonders 

wichtig sind.

Was motiviert Sie seit 10 Jahren in der Reiseberatung beim 
ADAC OWL? 

 Was mich seit zehn Jahren in der Reiseberatung beim ADAC OWL 

motiviert, sind die vielfältigen und individuellen Reiseanfragen un-

serer Mitglieder und Kunden. Jeden Tag habe ich die Möglichkeit, 

ihnen bei der Planung ihrer schönsten Zeit des Jahres zu helfen – ob 

es um einen entspannten Strandurlaub oder eine aufregende Rund-

reise geht. Es bereitet mir große Freude, ihnen mit persönlicher Be-

ratung zur Seite zu stehen und sicherzustellen, dass sie eine unver-

gessliche und sorgenfreie Reise erleben.

Gibt es ein besonderes Erlebnis oder eine Anfrage, die Ihnen in 
Erinnerung geblieben ist? 

 Viele Anfragen bleiben mir in guter Erinnerung, aber eine beson-

ders eindrucksvolle war die Buchung des Rocky Mountaineer durch 

den Westen Kanadas. Diese außergewöhnliche Zugreise bietet ein 

einmaliges Panorama und führt die Reisenden durch einige der 

schönsten Landschaften, die das Land zu bieten hat. Solche beson-

deren Reiseplanungen, die die Erwartungen unserer Kunden über-

treffen, machen meine Arbeit so erfüllend.

Welchen Reisetipp geben Sie Ihren Kunden am häufigsten? Ein 

Reisetipp, den ich oft weitergebe, ist Florida, der ‚Sunshine State‘. 

Hier lassen sich perfekt Strandurlaub, Shopping und spannende 

Ausflüge in die Natur verbinden. Ob entspannte Tage an der Küste, 

spannende Abstecher in die Everglades oder ein Besuch der The-

menparks – Florida bietet für jeden etwas und ist das ganze Jahr 

über ein ideales Ziel.

Vielen Dank für das schöne Gespräch, Frau Stockhecke!

Cassandra 
Stockhecke
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Mitgliederversammlung 2024 des 
ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. in Augustdorf 
Neuwahlen im Vorstand und eine positive Jahresbilanz

Frank Wiegmann, stv. Vorsitzender des ADAC Ostwestfalen-Lippe 
e.V., eröffnete die Mitgliederversammlung 2024 des ADAC Ostwestfa-
len Lippe e.V. mit einer Schweigeminute für den - im Rahmen der 
ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. Mitgliederversammlung im März - 
plötzlich und unerwartet verstorbenen Vorsitzenden Bernd Nolte-
kuhlmann. Situationsbedingt hatte der Vorstand des ADAC Ostwest-
falen-Lippe e.V. daher in seiner Sitzung vom 23. April 2024 einstimmig 
beschlossen, die Durchführung der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 16. November 2024 nachzuholen.  

In den Rechenschaftsberichten der Vorstände, zusammengefasst durch 

den stv. Vorsitzenden Frank Wiegmann, konnte auf ein erfolgreiches und 

positives Jahr 2023 zurückgeblickt werden. „Der ADAC OWL konnte mit 

seinen Angeboten und Leistungen überzeugen“, resümierte Wiegmann.

Auch Finanzvorstand Marcus Bender knüpfte nahtlos an die positive Be-

richterstattung an. Das Jahr 2023 war geprägt von einem besonders star-

kem Mitgliederwachstum - so konnte sich der ADAC OWL über einen Zu-

wachs von 12.667 neuen Mitgliedern freuen. „Damit waren Ende des 

Jahres 2023 440.402 Menschen Mitglied beim ADAC Ostwestfalen-Lippe 

e.V.“, zeigte sich Bender sichtlich stolz. Der ADAC OWL ist 2023 im Ver-

gleich prozentual doppelt so stark gewachsen wie der Durchschnitt aller 

Regionalclubs. 

Turnusmäßig standen in diesem Jahr diverse Wahlen auf der Tagesord-

nung. Durch den überraschenden Tod von Bernd Noltekuhlmann stand 

darüber hinaus situationsbedingt die Wahl des Vorsitzenden an. Durch 

den Vorstand vorgeschlagen wurde der stv. Vorsitzende und Vorstand für 

Sport Frank Wiegmann. Mit großem Zuspruch wurde er durch die Ver-

sammlung zum Vorsitzenden des ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. gewählt 

und nahm die Position dankend an. „Warum nun Vorsitzender? Weil es 

der ADAC Ostwestfalen-Lippe wert ist, dass er sich im Gesamtkonstrukt 

des ADAC e.V. zukunftssicher weiterentwickelt bei gleichzeitiger Beibe-

haltung historisch gewachsener Leitplanken. Und ich möchte gern ein 

Teil dieser Entwicklung sein“, erläuterte Wiegmann seine Kandidatur. 

„Die Umstände der Wahl sind tragisch und immer noch schwer zu verste-

hen. Meine Bereitschaft dagegen ehrlich und wohl überdacht“, führte er 

weiter aus. Er wolle gemeinsam „Lösungen finden, erarbeiten und auch 

umsetzen, die die Zukunft der Vereine sichern.“

Zur Wiederwahl für den Vorstandsposten für Ortsclubangelegenheiten 

stellte sich Andreas Kopp. Auch er wurde mit großer Zustimmung im Amt 

bestätigt.

Als Vorstand für Sport schlug der Vorstand Frau Stefanie Fritzensmeier 

vor. „Mein Herz schlägt für den Bereich Sport“, so die Bielefelderin. Seit 

ihrer Jugend ist die passionierte Rallye Beifahrerin im Motorsport aktiv 

und ist darüber hinaus Mitglied im erweiterten Sportausschuss. Mit 

großer Mehrheit wurde sie als Vorstand für Sport gewählt und nahm die 

Position unter Applaus an.
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Verkehr & TechnikBlick Verkehr & TechnikBlick

Winterreifen: Alpine-Symbol ab sofort Pflicht!
Winterreifen nach spätestens 6 - 8 Jahren austauschen

Nachhaltige Fahrzeugprüfungen – die mobilen Prüfdienste des ADAC

Seit dem 1. Oktober 2024 gelten strengere Regeln für Reifen, die bei 
winterlichen Straßenverhältnissen vorgeschrieben sind: Zulässig sind 
dann nur noch Modelle mit Alpine-Symbol, einem Bergpiktogramm 
mit Schneeflocke. Die Reglung ist aber auch nicht neu: Bereits alle seit 
dem 1. Januar 2018 neu produzierten Winterreifen müssen das Alpine- 
Symbol tragen, um per Gesetz für den Winterbetrieb anerkannt zu 
werden. Ältere Reifen mit alleiniger M+S-Kennzeichnung, die vor 2018 

Mit Sicherheit unterwegs – das sollten Autofah-
rer immer sein. Einen Beitrag dazu leisten die 
mobilen Prüfdienste des ADAC, die regelmäßig 
an verschiedenen Orten im Raum Ostwestfalen-
Lippe unterwegs sind und die Möglichkeit bie-
ten, kostenlos für die Verkehrssicherheit wich-
tige Funktionen am Fahrzeug testen zu lassen. 
Auch Nicht-Mitglieder können eine kostenfreie 
Prüfung auswählen.

Der ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. freut sich, eine 

umweltfreundlichere Lösung für den Betrieb des 

mobilen ADAC Prüftrucks vorstellen zu können. 

Nach intensiven Tests und Entwicklungen ist es 

gelungen, ein Prüfmobil zu entwickeln, das voll-

ständig ohne externe Stromversorgung aus-

kommt. 

produziert wurden, sind nicht mehr zulässig. Das Reifenalter kann der 
DOT-Angabe auf der Reifenflanke entnommen werden.

Eine generelle Winterreifenpflicht gibt es in Deutschland nicht, stattdes-

sen eine situative. Das heißt, dass man bei winterlichen Straßenverhält-

nissen, also bei Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch, Eis- oder Reifglät-

te, nur mit Winterreifen fahren darf. Wer dennoch bei winterlichen 

Verhältnissen mit Sommerreifen unterwegs ist, riskiert ein Bußgeld in 

Höhe von 60 Euro, werden andere behindert kostet es 80 Euro. Außer-

dem gibt es einen Punkt in Flensburg. Dem Halter drohen 75 Euro und 

ebenfalls ein Punkt.

Übrigens: Der ADAC empfiehlt, Winterreifen nach spätestens sechs Jah-

ren auszutauschen, da die Gummimischung verhärtet und der Grip bei 

Kälte nachlässt. Auch eine Mindestprofiltiefe von 4 Millimetern wird 

angeraten, um die volle Wintertauglichkeit zu gewährleisten – die 

gesetzliche Vorgabe liegt bei nur 1,6 Millimetern.

https://www.adac.de/news/auto-winterreifen-neue-regel-oktober/

Diese Lösung basiert auf der Nutzung von So-

laranlagen und speziellen Systemen, die den Be-

trieb der Prüfanlagen sicherstellen. Die her-

kömmliche Benutzung der Prüftrucks erfordert 

den Einsatz von Dieselaggregaten, die oft im 

Leerlauf laufen, obwohl nur minimaler Strombe-

darf besteht.

„Nach zwei Jahren intensiver Arbeit und Ent-

wicklung ist es gelungen, ein Prüfmobil zu konzi-

pieren, das seit fünf Monaten zuverlässig und 

ohne externe Stromversorgung arbeitet“, berich-

tet Jörg Lippert, der das neue System für die mo-

bilen Prüfstationen entwickelt hat. 

Die Solaranlage liefert ausreichend Energie, um 

den Betrieb der Prüfanlage sicherzustellen, wo-

durch der Einsatz des Dieselaggregates überflüs-

sig wird. Und auch an bewölkten Tagen kann 

ausreichend Strom generiert werden, um den 

Prüfdienst emissionsfrei aufrecht zu erhalten.

Ergebnisse und Vorteile:

Reduzierung der CO2-Emissionen: Damit wird 

ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet.

 Lärmminderung:  Verzicht auf Dieselaggrega-

te führt zu erheblicher Reduzierung der Lärm-

belastung, was den Stress für das Personal mi-

nimiert.

 Kosteneffizienz: Die Investitionen in die So-

laranlagen und speziellen Systeme sind über-

schaubar und amortisieren sich durch die 

Einsparungen beim Dieselverbrauch.

InfoBlick

Mit der KFZ-Versicherung des ADAC für Pkw, 
Motorrad, Wohnwagen, Wohnmobil und An-
hänger sind Sie, wenn’s passiert, immer güns-
tig geschützt. ADAC Mitglieder erhalten außer-
dem einen Rabatt. 

Eine leistungsstarke Grunddeckung mit KFZ-

Haftpflicht-, Teil- und Vollkaskoversicherung

Drei attraktive Tarife ganz nach Ihren 

Bedürfnissen

Spezielle Kaskoleistungen für Elektro- und

Hybridfahrzeuge

adac.de/produkte/versicherungen/

autoversicherung/tarife-und-leistungen

„Achtung Kinder“-Plakattour und Warn-
westen-Aktion in Zusammenarbeit mit 
Radio Gütersloh. 

Anfang Oktober führte der ADAC OWL ge-

meinsam mit Radio Gütersloh die „Achtung 

Kinder“-Plakat-Tour durch und verteilte Warn-

westen an Erstklässler. Die Tour machte Stati-

on in Steinhagen am Combi-Markt, am Ron-

chinplatz in Halle und am Alten Markt in 

Werther. Die Warnwesten sollen die jüngsten 

Verkehrsteilnehmer in der dunklen Jahreszeit 

auf ihrem Schulweg sichtbarer machen und 

die Autofahrer daran erinnern, langsamer und 

vorsichtiger zu fahren. 
Es ist ein bekanntes Szenario: Man hat es eilig 
und sieht, dass die Scheiben zugefroren sind. 
Schnell den Motor starten? Das sollte man bes-
ser nicht tun, da es der Umwelt und dem Fahr-
zeug schadet und teuer werden kann. 

Motor warmlaufen lassen bedeutet mehr Sprit-

verbrauch, höheren Verschleiß und ein Buß-

geld von 80 Euro. ADAC-Tests zeigen, dass der 

Motor im Stand kaum warm wird: Nach vier 

Minuten bei -10 Grad ist das Öl noch kalt und es 

wurden bereits 0,1 Liter Sprit verbraucht. Der 

Motor leidet unter dieser Belastung, da das Öl 

die nötige Betriebstemperatur nur langsam er-

reicht. Auch in Tiefgaragen ist das Laufenlassen 

des Motors unzulässig. Bei Elektroautos gibt es 

dieses Problem nicht, aber Kaltstarts belasten 

die Batterie. Eine Standheizung oder Frost-

schutzfolien sind gute Alternativen.

Die ADAC-Autoversi-
cherung lohnt sich!

„Achtung Kinder“-
Plakattour

Verkehrsreferenten-
tagung in Bielefeld

Motor warmlaufen 
lassen? Besser nicht!
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Am 9. November 2024 trafen sich die 
Verkehrsreferenten der Ortsclubs des ADAC 
Ostwestfalen-Lippe e.V. im Bielefelder ADAC 
Haus.

Nach der Begrüßung durch den Vorstand für 

Verkehr und Technik, Prof. Dr. Frank Guder-

mann, präsentierte Christina Köpke aus der 

Juristischen Zentrale des ADAC in München 

aktuelle Informationen zum Führerschein-

recht. Anschließend teilte Prof. Dr. Frank Gu-

dermann seine Gedanken zur Elektromobili-

tät mit den Anwesenden. Darüber hinaus 

erhielten die Teilnehmenden wertvolle Infor-

mationen zur aktuellen Winterreifenverord-

nung und wurden über die neuen ADAC OWL 

Radservice-Stationen informiert.

Die vielfältigen Themen und spannenden Vor-

träge stießen auf großes Interesse und führten 

zu angeregten Diskussionen unter den Teil-

nehmern.

Am 22. November hat der ADAC Ostwestfalen 
Lippe e.V. leuchtende Warnwesten an die Kin-
der der Volkeningschule in Bielefeld verteilt. 

Pascal Smith aus der Abteilung Verkehr und 

Technik überreichte rund 100 Westen an die 

kleinen Verkehrsteilnehmer. Im Nachgang an 

die Übergabe fand noch ein reger Austausch mit 

den Kindern und Lehrkräften statt. Dabei wurde 

deutlich, wie wichtig die Sichtbarkeit im Stra-

ßenverkehr, vor allem für die jüngsten Verkehrs-

teilnehmer, ist. Besonders in der dunklen Jah-

reszeit spielen Warnwesten eine entscheidende 

Rolle für die Verkehrssicherheit. Mit leuchten-

den Westen sind die Kinder bereits aus 140 Me-

tern Entfernung gut sichtbar.

Sicherheit
durch Sichtbarkeit
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SportBlick

Erfolgreicher Saisonabschluss der ADAC OWL Fahrer – am Samstag, 
den 9. November 2024, fand der ADAC Bundesendlauf Slalom 
Youngster Cup 2024 auf dem Bilster Berg statt. 

Insgesamt traten 97 Fahrerinnen und Fahrer aus 16 ADAC Regionalclubs 

in den Kategorien „Einsteiger“ und „Rookies“ an. In der Einsteiger-Klasse 

erzielte der 17-jährige Lenn Böke vom AMC Retzen einen hervorragen-

den dritten Platz. In der Rookies-Klasse sicherte sich der 21-jährige Cem 

Demirhan (MSC Wiedenbrück) den ersten Platz und durfte den Siegerpo-

kal aus den Händen von Wolfgang Rosteck, dem Wagenreferenten des 

ADAC OWL, entgegennehmen.

Besonders spannend gestaltete sich die Mannschaftswertung. Mit nur 

0,08 Sekunden Vorsprung vor dem Team des ADAC Westfalen e.V. gewann 

die Mannschaft des ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V., bestehend aus Florian 

Dietrich (AC Bad Driburg), Lenn Böke (AMC Retzen), Cem Demirhan (MSC 

Wiedenbrück) und Tim Schulz (AC Bad Driburg), die Mannschaftswer-

tung des ADAC Bundesendlauf Slalom-Youngster-Cups 2024.

Zum zweiten Mal richtete der ADAC Ostwest-
falen-Lippe e.V. das Finale zur Deutschen 
Rennslalom Meisterschaft auf der Rennstre-
cke des Bilster Berg mit insgesamt 90 Fah-
rern und Fahrerinnen aus ganz Deutschland 
aus. Auf einer der anspruchsvollsten Renn-
strecken Deutschlands war für die meisten 
Teilnehmer dieser Rennslalom das absolute 
Highlight zum Saisonfinale.  

Um eine Veranstaltung in dieser Größenord-

nung durchzuführen, bedarf es eine Vielzahl an 

ehrenamtlichen Helfern. Im Vorfeld konnten 

der ADAC OWL und das Organisationsteam 

rund um Ralf Berghahn über 120 ehrenamtliche 

Helferinnen und Helfern für diese Veranstal-

tung am Bilster Berg gewinnen, die für einen 

reibungslosen Veranstaltungsverlauf sorgten. 

Der Gesamtsieg ging souverän an Martin Skrzi-

pietz (Berlin) auf seinem BMW E30 (Klasse H15). 

Deutscher Rennslalom Meister 2024 wurde 

Dennis Zeug (Freiamt), der aus technischen 

Gründen nicht mit seinem eigenen Fahrzeug 

starten konnte und sich die Meisterschaft auf 

dem Bilster Berg mit einem Opel Kadett C Coupé 

seiner Mitstreiter am Ende sicherte. 

10 Rennen, 10 Siege, mehr geht nicht. 2023 war die 
Hand schon am Pokal des Deutschen Berg-
meister dran, bis letztendlich ein Unfall 
den Titel kostete. 

2024 war es so weit und Marcel Hellberg 

(31) vom AC Herringhausen e.V. konnte 

sich nach 10 hartumkämpften Rennen 

beim Berg-Finale auf der anspruchs-

vollen Strecke in Mickhausen die Kro-

ne des Deutschen Bergmeister auf-

setzen. Somit zählt Marcel Hellberg 

nach seinen beiden Deutschen Slalom 

Meister Titel in den Jahren 2018 und 

2020 und dem Gewinn der Goldmedaille für das 

Team Germany bei den FIA Motorsport Games in 

der Kategorie Autoslalom 2022 zu den erfolgreichs-

ten OWL Piloten des ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V.

SportBlick
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ADAC Bundesendlauf

Slalom-Youngster-Cup 2024

Nachdem am Vortag die Fahrer der Kategorie 
„Rookies“ und „Einsteiger“ am ADAC Bundes-
endlauf Slalom-Youngster-Cup 2024 teilge-
nommen hatten, traten am Sonntag aus-
schließlich die Teilnehmer der „Einsteiger“-
Klasse bei der dmsj – Deutsche Junioren Sla-
lom-Meisterschaft 2024 an. Auf einem neu 
gestalteten Slalom-Parcours gingen insge-
samt 83 Fahrerinnen und Fahrern im Alter 
von 15 bis 18 Jahren aus ganz Deutschland an 
den Start, um den Titel des Deutschen Junio-
ren Slalommeisters 2024 zu erringen.

Das Finale der dmsj-Deutsche Junioren Slalom-

Meisterschaft 2024 war von höchster Spannung 

geprägt. Erst mit der Zieldurchfahrt des letzten 

Teilnehmers stand der Deutsche Meister 2024 

fest. Kurt Wiegand aus Rheinland-Pfalz sicherte 

sich mit einem knappen Vorsprung von nur 0,66 

Sekunden den Titel und durfte die Goldmedaille 

entgegennehmen. Lenn Böke (AMC Retzen), der 

nur 0,72 Sekunden hinter dem Sieger ins Ziel 

kam, belegte nach dem Vortag erneut den drit-

ten Platz bei dem Finale der Deutschen Junioren 

Slalom-Meisterschaft 2024.

In der Mannschaftswertung, die nach Bundes-

ländern aufgestellt wurde, errangen die Fahrer 

aus Nordrhein-Westfalen – Leandro Weyler, 

Lenn Böke und Kay Waschack – die Goldmedail-

le, gefolgt von den Teams aus Rheinland-Pfalz 

und Bayern.

Unter dem Motto „Ein ADAC“ organisierten der 

ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. und der ADAC 

Westfalen e.V. als Veranstaltergemeinschaft, un-

terstützt von ihrem Hauptamt und den zahlrei-

chen ehrenamtlichen Helfern, erfolgreich den 

ADAC Bundesendlauf Slalom Youngster Cup 

2024 sowie die dmsj – Deutsche Junioren Slalom-

Meisterschaft 2024. 

„Motorsportjugend gegen Hungersnot“. Im Rah-

men des ADAC Bundesendlauf Slalom-Youngs-

ter-Cup und der dmsj – Deutsche Junioren Sla-

lom-Meisterschaft 2024 am Bilster Berg fand 

eine besondere Aktion statt, die durch eine Initi-

ative des ehrenamtlichen Catering-Teams orga-

nisiert wurde. Der gesamte Erlös aus dem Cate-

ring wird im Rahmen der „WDR 2 Weih-

nachtswunder“-Spendenaktion anlässlich des 

Weihnachtsmarktes in Paderborn, die vom 

14. bis 18. Dezember 2024 stattfindet, übergeben. 

Die erwartete Spendensumme wurde während 

der Siegerehrung den über 200 anwesenden 

Teilnehmern und Eltern präsentiert. Die Anwe-

senden waren von der Höhe der Summe positiv 

überrascht, was zu großem Jubel in der Halle 

führte.

Deutsche Junioren 
Slalom-Meisterschaft 2024

Highlight 
zum Finale

Deutscher Bergmeister 2024

Sieger ADAC 
Kart Bundesendlauf 

Vom 5. bis 6. Oktober 2024 fand der diesjährige ADAC Kart Bundesend-
lauf auf der Kartbahn in Liedolsheim statt.

Erik Müller (21) vom AMC Retzen e.V. konnte sich nach zwei Rennen souve-

rän durchsetzen und kürte sich am Ende des Tages zum Sieger des ADAC 

Kart Bundesendlauf in der Klasse KZ2. 
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Der Startschuss fiel in diesem Jahr an der Fest-

halle Levern und die Mittagsrast fand auf dem 

Museumshof Rahden statt. Hier hatten die Zu-

schauer die Möglichkeit, die Fahrzeuge und 

ihre Fahrer hautnah zu erleben. 

Die Veranstaltung wurde von den erfahrenen 

Mitgliedern des AMC Stemweder Berg e.V. or-

ganisiert, die auch in diesem Jahr für einen rei-

bungslosen Ablauf sorgten. Insgesamt wurden 

sieben Klassen gebildet, die sich an den Bau-

jahren der Motorräder orientierten, was die 

Vielfalt und den historischen Wert der teilneh-

menden Maschinen unterstrich.

Ein herzlicher Dank gilt dem gesamten Orga-

nisationsteam unter der Leitung von Willi 

Weingärtner sowie den zahlreichen ehren-

amtlichen Helfern, die mit ihrem Engagement 

und ihrer hervorragenden Arbeit zum Gelin-

gen dieses Oldtimer-Highlights beigetragen 

haben. 

Die 74. Int. ADAC Westfalen-Lippe-Fahrt war 

nicht nur ein Wettbewerb, sondern auch ein 

Treffen Gleichgesinnter, die die Leidenschaft 

für historische Motorräder teilen.

Am 14. September 2024 fand im malerischen 
Raum Stemwede die 74. Internationale ADAC 
Westfalen-Lippe-Fahrt für Motorrad-Vetera-
nen statt. Diese traditionelle Tourensport-
veranstaltung, die sich über ca. 100 km er-
streckte und in zwei Etappen unterteilt war, 
zog zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer 
an. Im Mittelpunkt stand nicht die Jagd nach 
Höchstgeschwindigkeiten, sondern die 
Wertschätzung von Old- und Youngtimern 
sowie die Durchführung von Gleichmäßig-
keitsprüfungen, die das kraftfahrtechnische 
Kulturgut der Motorräder bewahren.

Die Veranstaltung bot eine beeindruckende 

Vielfalt an Teilnehmerfahrzeugen, die aus ei-

ner Zeit stammen, in der digitale Fahrassitenz-

systeme und elektronische Fahrwerke noch 

nicht existierten. Für die Fans der klassischen 

Motorräder war es ein wahres Fest, die Tech-

nik in ihrer ursprünglichen Form zu erleben. 

Die Route führte durch die idyllische Land-

schaft des nördlichen Mühlenkreises, zwi-

schen dem Stemweder Berg und dem Wiehen-

gebirge, und bot den Teilnehmern sowohl 

sportliche Herausforderungen als auch land-

schaftliche Höhepunkte.

Am 22. und 23. August 2024 fand das mit 
Spannung erwartete Finale der Internatio-
nalen Deutschen Supermoto Meisterschaft 
auf dem Vogelbergsring in Wittgenborn 
statt. In der Klasse Junioren startete der erst 
12-jährige Paul Niewöhner aus Bielefeld 
(MSC Wüsten e.V.) mit nur einem Punkt Vor-
sprung in das entscheidende Finale.

Trotz des knappen Vorsprungs zeigte Paul Nie-

wöhner eine beeindruckende Leistung und 

setzte sich souverän gegen seine Meister-

schaftskonkurrenten durch. 

Am Ende des spannenden Rennwochenendes 

konnte er sich den Titel des Internationalen 

Deutschen Supermoto Meisters in seiner Klas-

se sichern. 

74. Int. ADAC Westfalen-Lippe-Fahrt für Motorrad-Veteranen

Int. Deutscher 
Supermoto Meister-Junioren
2024

SportBlickSportBlick SportBlick

Tradition und Leidenschaft
Der ADAC Oldtimer-Cup Westfalen-Lippe und sein Gründer

Wolf-Otto Weitekamp. Seine Vision und sein En-

gagement haben nicht nur den Cup ins Leben 

gerufen, sondern auch die Zusammenarbeit 

zwischen den ADAC Regionalclubs Westfalen 

und Ostwestfalen-Lippe nachhaltig geprägt.

Im Jahr 1998, während einer entscheidenden Sit-

zung im Hotel Wittekindshof in Dortmund, wur-

de die Idee geboren, einen Oldtimer-Cup zu eta-

blieren. Wolf-Otto Weitekamp, damals 

stellvertretender Vorsitzender des ADAC Ost-

westfalen-Lippe, brachte seine umfangreiche Er-

fahrung als Organisator des Westdeutschen 

ADAC Rallye Cups ein. Er erkannte die Möglich-

keit, eine Serie zu schaffen, die es in dieser Form 

noch nicht gab. Diese innovative Idee führte zur 

Gründung des ADAC Oldtimer-Cups, der im Jahr 

1999 seine erste Veranstaltung feierte.

Gemeinsam mit Rolf Lehmann, der zu dieser 

Zeit für die Ortsclubangelegenheiten des ADAC 

Westfalen verantwortlich war, übernahm Wolf-

Otto Weitekamp die Organisation des Cups. Ihre 

Insgesamt nahmen 85 Fahrerinnen und Fah-

rer aus den sechs norddeutschen ADAC Regio-

nalclubs in den Klassen 1 bis 5 teil. Erstmals in 

der Geschichte des Norddeutschen Kartsla-

lom-Endlaufes wurden die Läufe mit den neu-

en Elektro-Slalomkarts aus dem Hause 

sms-engineering, bereitgestellt vom ADAC 

OWL, ausgetragen.

In der Klasse 2 sicherte sich Bo Matteo Grewe 

(Brakel) vom AC Bad Driburg e.V. den Titel des 

Norddeutschen Meisters. Maximilian Schmidt 

(Schloß Holte-Stukenbrock) vom MSC Schloß 

Holte-Stukenbrock e.V. erreichte in der Klasse 

4 den dritten Platz. In der Mannschaftswer-

tung belegte der ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. 

am Ende der Veranstaltung den dritten Platz.

enge Freundschaft und Zusammenarbeit haben 

nicht nur den Cup, sondern auch die Oldtimer-

Szene in der Region gestärkt. Durch ihre Leiden-

schaft und ihr Engagement haben sie zahlreiche 

Veranstaltungen ins Leben gerufen, die nicht 

nur die Teilnehmer, sondern auch die Zuschauer 

begeistern.

Wolf-Otto Weitekamp hat mit seiner Vision und 

seinem unermüdlichen Einsatz einen bleiben-

den Eindruck hinterlassen. Der ADAC Oldtimer-

Cup Westfalen-Lippe ist heute ein fester Be-

standteil der Oldtimerszene und ein Symbol für 

die erfolgreiche Zusammenarbeit der ADAC Re-

gionalclubs. In seiner Laudatio würdigte Frank 

Wiegmann, stv. Vorsitzender und Vorstand für 

Sport, die außergewöhnlichen Leistungen und 

das Engagement von Wolf-Otto Weitekamp, die 

den Oldtimer-Cup zu dem gemacht haben, was 

er heute ist. Er schloss seine Rede mit den Wor-

ten, dass Wolf-Otto Weitekamp als Vorbild auch 

in Zukunft viele ehrenamtliche Funktionäre in-

spirieren wird.

Am 26. Oktober 2024 fand die Jahressiegereh-
rung des ADAC Oldtimer-Cups Westfalen-Lip-
pe 2024 in Espelkamp statt, bei der die erfolg-
reichsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
in den tourensportlichen Automobil- und Mo-
torrad sowie in der touristischen Automobil-
wertung geehrt wurden.

Im Rahmen der Jahreswertung wurde eine her-

ausragende Persönlichkeit, die maßgeblich zur 

Gründung und Entwicklung des ADAC Oldtimer-

Cups Westfalen-Lippe beigetragen hat geehrt: 

Am Sonntag, den 22. September 2024, ver-
anstaltete der ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem AMC Retzen 
e.V. im ADAC den 32. Norddeutschen ADAC 
Kartslalom-Endlauf 2024. Die Veranstal-
tung fand bei spätsommerlichen Tempera-
turen auf dem Gelände der Firma Homag in 
Lemgo-Lieme statt.

32. Norddeutscher ADAC Kartslalom-Endlauf 2024

Jugend Kart Slalom Meisterschaft NRW 2024

Siegerin des ADAC Parcours Racing 2024 

Knapp 150 Teilnehmer fuhren in den Klassen 1 - 5 den NRW-Meister 

aus. Die besten Fahrer der jeweiligen Klasse qualifizierten sich dar-

über hinaus für die Deutsche Kart Slalom Meisterschaft, die vom 

19. - 20. Oktober 2024 in der Motorsport Arena ohne Beteiligung von 

OWL Fahrern stattfand. 

Nach dem Sieg bei dem Norddeutschen ADAC Parcours Racing Endlauf 

am 14. September 2024 in Detmold, konnte Ruth Portmann auch beim 

Endlauf des ADAC Parcours Racing 2024 für sich die Damen-Wertung 

entscheiden. 

Am Sonntag, den 6. Oktober 2024, veranstalte der ADAC Ostwest-
falen-Lippe e.V. gemeinsam mit der Veranstaltergemeinschaft 
AMC Retzen e.V. und MSC Hermannsdenkmal e.V. die Jugend Kart 
Slalom Meisterschaft NRW 2024 auf dem ADAC Fahrtrainingsanla-
ge in Paderborn/Mönkeloh. 

Am Samstag, 12. Oktober standen beim 69. Deutschen ADAC Par-
cours Racing Endlauf exakte Manöver und Fahrzeugbeherrschung 
im Mittelpunkt. Auf der Sportanlage „Hintere Halde“ in Deizisau 
traten die besten Fahrerinnen und Fahrer aus neun ADAC Regio-
nalclubs gegeneinander an.
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Am 6. November 2024 besuchte der VHS Bielefeld Kurs „Männer, 
Technik und Kultur” den ADAC OWL in Bielefeld.

Marco Schöppner, der Leiter der Abteilung Verkehr und Technik, präsen-

tierte den Teilnehmern die vielfältigen Tätigkeitsbereiche des ADAC Test-

zentrum Mobilität in Penzing und hob die zentrale Bedeutung des Test-

zentrums für die Sicherheit und Technik von Fahrzeugen hervor.

Der Nachmittag war von einem lebhaften Austausch geprägt, in dem die 

Teilnehmer aktiv Fragen stellten und ihre Gedanken einbrachten. Diese 

interaktive Atmosphäre ermöglichte es, verschiedene Perspektiven zu be-

leuchten und gemeinsam über wichtige Themen wie die neuesten Tech-

nologien und Sicherheitsstandards im Automobilbereich zu diskutieren.

Insgesamt bot die Veranstaltung eine wertvolle Gelegenheit, sich zu ver-

netzen und voneinander zu lernen, wodurch das Interesse an Technik und 

Kultur auf ansprechende Weise miteinander verbunden wurde.

Männer, 
Technik und Kultur

Verkehr & TechnikBlick

#sicherimStraßenverkehr – ADAC OWL beteiligt sich an NRW Initiative

Halber Tacho – Abstand rettet Leben!

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 
hat unter der gemeinsamen Federführung des 
Ministeriums des Innern, des Ministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr, des Mi-
nisteriums für Kinder, Jugend, Familie, Gleich-

WDR 4 und der ADAC in NRW werben mit ei-
ner großen Programmaktion gemeinsam für 
mehr Sicherheitsabstand.

Der ADAC in NRW und WDR 4 setzen sich in ei-

ner gemeinsamen Aktion für mehr Sicherheits-

abstand auf der Straße ein, um die Gefahren 

durch dichtes Auffahren und Drängeln zu redu-

zieren. Unter dem Motto „Halber Tacho – Ab-

stand rettet Leben“ erinnerte WDR 4 vom 21. Ok-

tober bis 11. November mit Experteninterviews, 

Hörerbeiträgen und Moderationen an die richti-

ge Distanz zum vorausfahrenden Fahrzeug.

Highlight der Aktion: Am 9. November verloste 

der ADAC 60 Plätze für Fahrsicherheitstrai-

nings an sechs Standorten in NRW, darunter 

auch in Paderborn und Weilerswist. Darüber 

stellung, Flucht und Integration und des Mi-
nisteriums für Schule und Bildung die NRW In-
itiative #sicherimStraßenverkehr ins Leben 
gerufen.

Das Hauptziel ist die „Vision Zero“, die besagt, dass 

im Straßenverkehr kein Mensch getötet oder 

schwer verletzt werden darf. Diese Initiative wur-

de am 4. Oktober in Herne vorgestellt, im Beisein 

von NRW-Innenminister Herbert Reul und Ver-

kehrsminister Oliver Krischer, zusammen mit 24 

Partnerorganisationen.

Stellvertretender Vorsitzender des ADAC OWL und 

Vorstand für Sport, Frank Wiegmann, nahm eben-

hinaus gab es in allen 40 ADAC Service-

Centern in NRW kostenlose Duftbäume 

in Tacho-Optik für Besucher.

Experten erinnern: Ein sicherer Abstand 

beträgt auf der Autobahn mindestens 

„halber Tacho“ in Metern. Wer also 100 

km/h fährt, sollte mindestens 50 Meter 

Abstand halten – bei Verstößen drohen 

hohe Strafen.

„Zu geringer Abstand ist eine der Haupt-

unfallursachen. Wir möchten das The-

ma gemeinsam mit WDR 4 stärker ins 

Bewusstsein rücken“, sagt Marko 

Schöppner, Leiter der Abteilung Verkehr 

und Technik beim ADAC Ostwestfalen-

Lippe e.V.

falls an der Veranstaltung teil und erhielt feierlich 

eine Beitrittsurkunde von NRW-Innenminister 

Herbert Reul und Verkehrsminister Oliver Kri-

scher. Der ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. unter-

stützt diese wichtige Aktion mit seiner Fachkom-

petenz und setzt sich zukünftig gemeinsam mit 

allen Partnern für die Erhöhung der Verkehrssi-

cherheit in Nordrhein-Westfalen ein. Zusammen 

werden gemeinsame Themenschwerpunkte ge-

setzt und landesweite starke Präventions- und In-

formationskampagnen entwickelt. Hierbei sollen 

vereintes Wissen und unterschiedliche Experti-

sen der Sicherheit im Straßenverkehr zugutekom-

men; denn eins ist klar, die Vision Zero darf keine 

Vision bleiben!

Hier findet man den Ortsclub: 
In Gütersloh, dem besten Kreis der Welt.

Unser Vereinsheim: In unserem Clublokal, der WALDKLAUSE in 

GT-Spexard treffen wir uns 14-tägig montags. Hier gibt es Zeit und 

Raum für Geselligkeit und Benzingespräche.

Der geschäftsführende Vorstand: 
 Vorsitzender: Dr. Gerd Sonntag

 Stellv. Vorsitzender: Jürgen Nolte

 Schatzmeister: Sven Schaller

Gründungsjahr: 1927 – Der MSC Gütersloh wird 2027 sein 100- jäh-

riges Bestehen feiern.

Mitgliederzahl: Der Verein hat aktuell ca. 120 Mitglieder.

Der Club bietet seinen Mitgliedern Informationen über: Ver-

kehrssicherheit, Automobiltechnik, Motorsport, Oldtimerfahren 

und dabei kommt die Geselligkeit natürlich nicht zu kurz.

 Historie: 
 Ursprünglich gegründet als Motorrad-Club hatte der MSC in den 

70er und 80er Jahren, sowie von 2005 - 2015 eine sehr aktive und er-

folgreiche Phase im Automobil-Rallye-Sport mit nationalen und in-

ternationalen Titeln. Im In- und Ausland wurde man besonders zu 

dieser Zeit auf den MSC Gütersloh aufmerksam.

 Unsere Veranstaltungen: Bis heute gelingt es, neben der Moderne 

auch die Tradition zu pflegen. So ist neben der Ausrichtung der Tra-

ditions-Veranstaltung (seit 1964) Rallye Ostwestfalen auch jedes 

Jahr die große IHC Oldtimer-Veranstaltung im Pflicht-Programm 

und seit 2 Jahren wird auch ein PKW-Turnier (Parcours-Racing) mit-

organisiert. Außerdem gibt es eine Clubmeisterschaft, die aus ver-

schiedenen Kategorien ermittelt wird. Der MSC Gütersloh denkt 

auch in die Zukunft. Die Jugend-Kartabteilung fördert sehr enga-

giert den zahlreichen Nachwuchs, richtet auch nationale Kart-Tur-

niere aus und wird 2025 sogar mit einem eigenen E-Kart trainieren 

können!

MSC Gütersloh e.V. im ADAC

OrtsclubBlick

Alle aktuellen Infos rund um den MSC Gütersloh gibt es auf 

www.msc-guetersloh.de oder auch auf Facebook.
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Am 13. Oktober 2024 führte die Wanderung des 
ADAC OWL von Borgholzhausen über das Ra-
vensberger Hügelland. Das Motto: “Mit der rich-
tigen Kleidung gibt es kein schlechtes Wetter”. 

Die Wanderung begann im Zentrum von Borgholz-

hausen mit einer kurzen Stadtführung. Anschlie-

ßend führte die Route auf dem Hermannsweg durch 

herbstliche Buchenwälder hinauf zum Luisenturm. 

Dieser hölzerne Aussichtsturm steht auf der 291 Me-

ter hohen Johannisegge und wurde 1893 zu Ehren 

von Königin Luise von Preußen erbaut. Der heutige 

Turm, der vierte an dieser Stelle, wurde 1991 einge-

weiht und bietet mit einer Höhe von 21 Metern eine 

beeindruckende Aussicht über Borgholzhausen.

Unsere 
bisherigen 

Ziele

Weiter ging es zum Hollandskopf, einem Ort, 

der nach dem Zweiten Weltkrieg als Raketen-

station genutzt wurde und heute durch eine 

Windkraftanlage weithin sichtbar ist. Die Wan-

derung führte durch bedeutende Buchenbe-

stände zum neu errichteten Rastplatz Johanni-

segge. Bei aufklarendem Himmel bot sich vom 

Waldrand aus ein herrlicher Blick auf die Burg 

Ravensberg, den Barenberg sowie den Kreis Gü-

tersloh und das nördliche Münsterland. Der Ab-

stieg erfolgte in schöner Umgebung zurück 

nach Borgholzhausen. Dort kehrten sie in die 

traditionelle Lebkuchenbäckerei von Heinrich 

Schulze ein, die ein bekanntes Aushängeschild 

der Stadt ist.

TouristikBlick

ReiseBlick

Portugals Hauptstadt Lissabon beeindruckt mit einer faszinierenden 
Mischung aus Kultur, Kulinarik und moderner Architektur. Die Stadt, 
die sich über sieben Hügel erstreckt, lädt mit ihren steilen Gassen und 
charmanten Ecken zum Verweilen und Entdecken ein.

Die Cafés und Restaurants sind bekannt für ihre frische portugiesische Kü-

che. Besonders beeindruckend ist das Hieronymus Kloster mit seinem 

prächtigen Innenhof, auch wenn die Schlange lang ist. Nach dem Besuch 

schmeckt eine Pastéis de Belém besonders gut. Zu den historischen High-

lights gehören der Torre de Belém, das Entdeckerdenkmal und der Tri-

umphbogen. Diese beeindruckenden Bauwerke erzählen die reiche Ge-

Wie in jedem Jahr findet auch diesmal die 
Abschlussveranstaltung des Heimatwettbe-
werbs am ersten Advent statt. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des diesjährigen 
Heimatwettbewerbs und des Stadtgangs 
sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit 
dem ADAC Ostwestfalen-Lippe den Saison-
abschluss in adventlicher Runde zu begehen.

Im Fokus steht der Wanderpokal des Heimat-

wettbewerbs, der an diesem Abend verliehen 

wird. Besondere Auszeichnungen sind außerdem 

für diejenigen vorgesehen, die sich über die Jahre 

hinweg kontinuierlich am Wettbewerb beteiligt 

haben. Am Ende des Abends wird jeder Teilneh-

mer selbstverständlich auch seine Plakette zum 

aktuellen Heimatwettbewerb erhalten.

Das diesjährige Thema des Heimatwettbe-

werbs lud dazu ein, OWL aus einer ganz neuen 

Perspektive zu erleben. Bauernhöfe, Tierparks, 

Farmen und viele weitere tierische Orte – jeder 

der 23 Suchpunkte stand in spannender und in-

teressanter Verbindung zu Tieren und lenkte 

eine neue Sichtweise auf Ostwestfalen-Lippe.

adac-owl.de/touristik/heimatwettbewerb

Der ADAC OWL veranstaltete am 28. September 
2024 erneut einen Caravantag auf der ADAC 
Fahrtrainingsanlage in Paderborn/Mönkeloh. 

Pünktlich kurz vor den Herbstferien erhielten 

Camper und Wohnmobilreisende wieder die 

Möglichkeit, ihre Fahrzeuge auf der mobilen 

ADAC Waage wiegen zu lassen. Im Anschluss dar-

an bekam jeder einen Ausdruck über die gemes-

senen Achslasten, sodass ersichtlich wurde, ob 

die Zuladung im Rahmen der gesetzlichen Vorga-

ben lag. Außerdem informierten die Experten des 

ADAC OWL umfassend zu Themen wie Überla-

dung und Ladungssicherung.

Am Samstag, 5. April 2025 führt der ADAC 
OWL von 9 - 15 Uhr – kurz vor dem Start in die 
Osterferien – einen Caravantag an der ADAC 
Geschäftsstelle in Bielefeld durch. 

Die Teilnahme am Caravantag ist kostenlos und 

steht allen interessierten Campern offen, ganz 

unabhängig von einer ADAC Mitgliedschaft. 

Anmeldung unter: adac-owl.de/caravan/

Die Stadt auf sieben Hügeln 
schichte der Stadt und bieten atemberaubende Fotomotive. Eine Fahrt mit 

der historischen Tram 28 ermöglicht eine wunderbare Erkundung der ma-

lerischen Straßen und Viertel Lissabons. Für moderne Entdeckungen bietet 

sich das ehemalige EXPO-Gelände an. Hier beeindruckt das größte europäi-

sche Aquarium und die Seilbahn bietet einen fantastischen Blick auf den 

Tejo sowie die Vasco da Gama Brücke. Ein wertvoller Tipp für Reisende ist 

die Lisboa Card, die viele Eintrittsgelder abdeckt und den Zugang zu zahlrei-

chen Sehenswürdigkeiten erleichtert.

Lissabon verzaubert mit seiner Vielfalt und seinem Charme und hinterlässt 

bleibende Eindrücke.

Simone Mann 

ADAC Geschäftsstelle Minden

Von Borgholzhausen
über das Ravensberger Hügelland

Der nächste Heimatwettbewerb startet Anfang 

April 2025. Das Thema wird traditionell auf der 

Abschlussveranstaltung bekanntgegeben.

Heimatwettbewerb '25

TouristikBlick
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ADAC Mitgliedervorteile nutzen
Profitieren Sie bei exklusiven Mitgliederreisen beispielsweise 

von Extra-Bordguthaben auf Kreuzfahrten oder inkludierten Aus-

flügen. Beratung und Buchung in Ihrem ADAC Reisebüro.

Bielefeld
Eckendorfer Straße 36   
T 0521 10 81 14 0
reise.bielefeld@owl.adac.de

Minden
Königstraße 105   
T 0571 23 15 6
reise.minden@owl.adac.de

Paderborn
Kamp 9   
T 05251 24 17 4
reise.paderborn@owl.adac.de

Traumziele
rund um den Globus

ADAC Reisebüro

Traditioneller Abschluss am ersten Advent Gut vorbereitet in den 
Herbsturlaub

Auch in diesem Jahr findet wieder die tradi-

tionelle Winterwanderung statt. Am 22. De-

zember geht es nach Lemgo. Nach einer ca. 

5 km langen Tour durch die sehenswerte 

historische Hansestadt wird im weihnacht-

lichen Lippegarten bei einem Glühwein ge-

meinsam die Wandersaison abgeschlossen.

Die Teilnahme ist unabhängig von einer 

Club-Mitgliedschaft und kostenlos. 

Eine Voranmeldung ist zwingend erforder-

lich unter:  adac-owl.de/wandern/ 

InfoBlick
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erscheint im Februar 2025

Veranstaltung Datum Disziplin Veranstalter Ort

Abschluss Heimatwettbewerb 01.12.2024 Abschlussveranstaltung ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. Rietberg

Winterwanderung 22.12.2024 Wanderung ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. Lemgo

Sportversammlung 11.01.2025 Veranstaltung (mit Einladung) ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. A2-Forum Rheda-Wiedenbrück

Spartengespräche 11.01.2025 ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. A2-Forum Rheda-Wiedenbrück

Jugendsiegerehrung 11.01.2025 Siegerehrung (mit Einladung) ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. A2-Forum Rheda-Wiedenbrück

Motorsport-Matinee 12.01.2025 Matinee (mit Einladung) ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. A2-Forum Rheda-Wiedenbrück

Wer für Weihnachten noch auf der Suche nach einem Geschenk für 
die Liebsten ist, für den haben wir einen „sicheren“ Tipp: ein Gut-
schein für ein ADAC Fahrsicherheitstraining.

Ideal für Auto- und Motorradbegeisterte! Ob als Wertgutschein oder für 

ein spezifisches Training – dieses Geschenk vereint Fahrspaß und 

Sicherheit. Der Beschenkte kann aus vielen verschiedenen Trainings-

programmen wählen und das passende für sich finden. Schenken Sie 

nicht nur Freude, sondern auch ein Stück Sicherheit auf der Straße. Mit 

einem ADAC Fahrsicherheitstraining tragen Sie dazu bei, dass Ihre 

Liebsten sicherer unterwegs sind.

adac-owl.de/verkehr-technik/fahrsicherheitstraining/

Sichere Weihnachten

PersonalBlick

Ihre Vorteile:

  Überdurchschnittliche Vergütung

  30 Tage Urlaub

  Individuelle Weiterbildungen

  Betriebliche Altersvorsorge 

Jetzt bewerben auf https://karriere.adac.de/

Sie denken, ein Job sollte viele Facetten haben? Wir auch.
Für unsere Geschäftsstellen in Minden und 

Detmold suchen wir ab sofort einen

Tourismuskaufmann (m/w/d)

der unsere Kunden mit Leidenschaft berät und 

inspiriert. 

Wenn Sie Freude am Kundenkontakt haben 

und als verlässlicher Ansprechpartner rund 

um Reisen, Mobilität und Mitgliederleistun-

gen tätig sein möchten, sind Sie bei uns genau 

richtig.


